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Deutſches Reich.
Die Wehrvorlagen im Reichstag. Der Reichstag hat

gegen die Stimmen der Sozialdemokraten und Polen die
Geſetzentwürfe betreffend Erhöhung der Friedenspräſenz-
ſtärke (Wehrvorlagen) nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen
unverändert angenommen. (Vergl. den Parla
mentsbericht.)

Der Reſt des Militäretats und die Duellfrage in der Budget-
kommiſſion. Die Budgetkommiſſion des Reichstags ſtrich geſtern
die erſte Rate von 15 000 Mk. für das Generalkommandogebäude
in Frankfurt a. M. Der Titel 83 mit 103 Neu bezw. Ergän
zungsbauten für Mainz, Wiesbaden, Halberſtadt, Brieg,
Königsberg (Preußen), ſowie für die Truppenübungsplätze Döberitz,
Klausdorf, Sperenberg, Neuhammer, Senne, Elſenborn, Wahn,
Munſter, Ohrdruf, Heuberg, Gruppe, Zoſſen blieben unver-
ändert, ebenſo die Titel 104 bis 131, Militärmedizinalweſen,
ferner die Titel 132 bis 138, Trainweſen, 139 und 140, Remonte-
weſen, 141 bis 148, Militärerziehungs- und Bildungsweſen.
Unter Artillerie- und Waffenweſen wurde Titel 152, Ergänzungen
für Feldartilleriezwecke, 13 413 000 Mk., gegen die Stimmen der
Sozialdemokraten bewilligt. Titel 158, Neubau eines Artillerie
wagenhauſes beim Artilleriedepot in Köln, 111 900 Mk., wurde ge
ſtrichen, dafür ein Neubau für Wittenberg geneh-
migt. Die weiteren Titel blieben im weſentlichen unverändert.
Der außerordentliche Etat, Kapitel 2, Ausgaben 16 764 300 Mk.,
wurde unverändert genehmigt. Hierauf wurde der aufzerordent-
liche Etat, Einnahmen der Militärverwaltung, beraten. Die
Reiſeſpeſen wurden in Konſequenz der vorausgegangenen Be-
ſchlüſſe gemindert.

Hierauf wandte ſich die Budgetkommiſſion der Be
ſprechung der Duellfrage zu. Außer der bereits mit-
geteilten Reſolution des Zentrums liegen hierzu noch folgende
Reſolutionen der Sozialdemokraten und der Fortſchritts-
partei vor: Die ſozialdemokratiſche Reſolution verlangt:
„den Reichskanzler zu erſuchen, er möge die erforderlichen Schritte
tun, um dem geſetzwidrigen Duellweſen im Heer dadurch ein Ende
zu machen, daß ein jeder Offizier oder Militärbeamter, der zum
Duell herausfordert oder eine Herausforderung annimmt, oder
ſonſt bei einem Duell mitwirkt, oder durch die Androhung mit Be
nachteiligungen irgend welcher Art einen Angehörigen des Heeres
zum Duell zu veranlaſſen ſucht, aus dem Heeresverband zu ent-
fernen iſt.“ Die Reſolution der Fortſchrittspartei lautet:
„den Reichskanzler zu erſuchen, die erforderlichen Schritte zu tun,
um dem geſetzwidrigen Duellweſen im Heere dadurch ein Ende
zu machen, daß außer der Reform der Ehrengerichtsordnung noch
eine Aenderung des Militärſtrafgeſetzbuchs in dem Sinne herbei-
geführt wird, daß bei der Beſtrafung des Zweikampfes und der
Herausforderung zum Zweikampfe auf die Nebenſtrafe der Ent-
laſſung aus dem Heere zu erkennen iſt.“

Kriegsminiſter v. Heeringen erwiderte auf Aus-
führungen von ſozialdemokratiſcher, Zentrums und fortſchritt-
licher Seite: Wie man auch über das Duell denke, man dürfe die
Fragen des praktiſchen Lebens dabei nicht außer acht laſſen. Auch
in den Armeen andrer Länder habe ſich das Duell als unvermeid-
liches Uebel erhalten. Die Reſolutionen der Sozialdemokratie
und der Fortſchrittspartei verlangten die ſofortige Entlaſſung aus
dem Heere neben der im Strafgeſetzbuch vorgeſehenen Strafe. Das
erſcheine ihm ſehr ungerecht. Angehörige der Armee würden dann
ſchärfer geſtraft als andre. Die Aenderung der Ehrengerichts-
ordnung ſei Sache des Kaiſers, der ſie kraft ſeiner Kommando-
gewalt erlaſſen habe. Er ſelbſt habe ſeine Stellungnahme zum
Duell in ſeiner Erklärung vom 30. April feſtgelegt. Dabei müſſe
er ſtehen bleiben. Er ſtehe aber nicht an, zu wiederholen, daß er
das Duell für ein Uebel halte, das aber bei den augenblicklichen
Verhältniſſen nicht beſeitigt werden könne. Die kaiſerliche Kabi-
nettsordre zeige den einzig richtigen Weg, wie man weiterkommen
könne. Sieben Jahre vor ihrem Erlaß ſeien auf 10 000 Offiziere
6,3 Duelle, ſieben Jahre nach ihrem Erlaß nunmehr 4,1 Duelle
gekommen. Die Reſolution des Zentrums ſtelle ſich auf den Boden
der Allerhöchſten Kabinettsordre, und er ſei gern bereit, die darin
enthaltenen Vorſchläge zu prüfen. Ein Mitglied der National-
liberalen erklärte, die Reſolution des Zentrums ſtelle ſich auf.
den Boden der tatſächlichen Verhältniſſe und mache Konzeſſionen;
deshalb wolle er ihr im großen ganzen folgen. Nur auf dem vor
geſchlagenen Wege, im Anſchluß und auf der Grundlage der
kaiſerlichen Ordre, könne man dem erſtrebten Ziele näherkommen.
Einzelne Beſtimmungen der Reſolution bemängelte Redner und
machte dafür Abänderungsvorſchläge. Er halte es für notwendig,
auf dem Wege der Staatshilfe den Schutz der perſönlichen Ehre
beſſer zu gewährleiſten. Das Strafgeſetzbuch verſage vielfach.
Eine Reſolution in dieſem Sinne würde ſeine Partei für das
Plenum vorbereiten. Jetzt werde er für die des Zentrums
ſtimmen. Hier wurde die Weiterberatung ausgeſetzt und die Be-
ſchlußfaſſung über die Reſolution betreffend Erhöhung der Mann-
ſchaftslöhnung nachgeholt. Die Reſolution der Sozialdemokraten
wurde gegen ihre und die Stimme des Polen abgelehnt, die Re
ſolution des Zentrums angenommen. Weiter-
beratung Sonnabend.

Die Jacht „Hohenzollern“ mit dem Kaiſer an Bord
iſt geſtern um 1 Uhr 56 Minuten in Begleitung des
Kreuzers „Kolberg“ in Genug angekommen. Die „Kol-
berg“ wechſelte Salutſchüſſe mit der Stadt. Während die
„Kolberg“ im Vorhafen ankerte, lief die „Hohenzollern“
langſam in den inneren Hafen ein, um am Friedrich-Wil-
helmKai feſtzumachen. Alle Schiffe hatten geflaggt. Das
Wetter war herrlich. Nachdem die „Hohenzollern“ am Kai
feſtgemacht hatte, begaben ſich der deutſche Botſchafter von
Jagow, der deutſche Generalkonſul in Genug von
Herff, der Präfekt, der Bürgermeiſter, der Hafenkapitän
von Genug, die Generale Cadorna und Tommaſi
und die deutſche Kolonie, die am Kai das Eintreffen der
„Hohenzollern“ erwartet hatten, an Bord, um Se. Majeſtät

den Kaiſer und die Fürſtlichkeiten zu begrüßen. Den
Prinzeſſinnen wurden vom Bürgermeiſter, vom Hafen
kapitän, von Frau von Herff und den deutſchen Damen präch-
tige Blumenkörbe überreicht. Der Kaiſer empfing die
Vertreter der Behörden auf dem Promenadendeck, während
die Prinzeſſinnen mit den Damen ſich in den Salon begaben.
Die italieniſchen Herren verließen kurz nach 3 Uhr die
„Hohenzollern“, während der deutſche Botſchafter, General
konſul von Herff und einige Mitglieder der deutſchen
Kolonie noch an Bord blieben. 5 Uhr 25 Minuten wurde

und das Publikum bereiteten dem Kaiſer bei der Abfahrt
herzliche Kundgebungen.

Nach Karlsruhe zum Vortrag beim Kaiſer. Reichs
kanzler von Bethmann Hollweg, der Staatsſekretär
des Aeußern v. Kiderlen-Wächter und der Bot-
ſchafter Frhr. Marſchall v. Bieberſtein ſind
geſtern abend nach Karlsruhe abgereiſt.

Die Aufgabe des Freiherrn von Marſchall und die
franzöſiſche Preſſe. Die Pariſer Blätter erörtern eifrig
die bevorſtehende Ernennung des Freiherrn von Marſchall
zum Botſchafter in London. Das „Journal des
Débats“ ſchreibt:

Jn Frankreich wie in England hat man Beſorgniſſe geäußert
wegen der neuen Richtung, welche Freiherr v. Marſchall den eng-
liſch- deutſchen Beziehungen geben könnte. Wir glauben nicht, daß
wir irgend einen Grund zur Beunruhigung haben. Die engliſche
Regierung hegt nach wie vor den aufrichtigen Wunſch, ihre ſeit
dem Zwiſchenfall des vergangenen Sommers ſehr geſpannten Be
ziehungen zu Deutſchland zu verbeſſern. Wir wiſſen dies und
finden dies auch ganz natürlich. Aber wir wiſſen auch in der
beſtimmteſten Weiſe, daß dieſe Beſſerung, falls ſie eintreten ſollte,
in nichts die Beziehungen der Mächte der Triple entente ändern
wird. Selbſt wenn Freiherr v. Marſchall in dieſer Richtung ſich
bemühen ſollte, dann werden ſeine Anſtrengungen ein Shſtem, das
auf dem Willen der Regierungen, den Jntereſſen der Länder und
den Sympathien der Völker beruht, nicht erſchüttern können.

Der „Temps“ ſchreibt:
Die unbeugſame Anhänglichkeit an die gegenwärtigen inter-nationalen Gruppierungen verbietet keiner acht Zwiſtigkeiten,

die zwiſchen ihr und dritten Mächten beſtehen, in billiger Weiſe
zu regeln. Rußland hat dies 1910 und Frankreich 1911 getan.
Dasſelbe verſucht England 1912 zu tun. Dieſe Verſuche ent
ſprechen dem allgemeinen Friedensbedürfniſſe Europas. Man täte
deshalb unrecht, der Aufgabe des Freiherrn von Marſchall einen
Charakter beizumeſſen, den ſie nicht hat und nicht haben kann,
wenn ſie fruchtbar ſein ſoll.
viere mißvergnügt zeigt ſich dagegen die nationaliſtiſche

„Liberté“.
Bethmann Hollweg und Graf Berchthold. Der neue

öſterreichiſch- ungariſche Miniſter des Aeußern, Graf
Berchthold, wird vorausſichtlich am 25. Mai in
Berlin eintreffen, um ſich dem Reichskanzler in
ſeiner neuen Eigenſchaft als Miniſter des Aeußern in der
deutſchen Reichshauptſtadt vorzuſtellen.

Anläßlich der Ausſchließung des Abgeordneten Borchardt
aus der Donnerstagsſitzung des Abgeordnetenhauſes veranſtalteten
die Sozialdemokraten geſtern abend ſechs öffentliche „Proteſt“-
verſammlungen. Jm Anſchluß an die Verſammlung in der
Müllerſtraße rückte, dem „B. T.“ zufolge, ein Zug von mehreren
tauſend Perſonen unter Abſingen der Marſeillaiſe und Hochrufen
auf das allgemeine Wahlrecht bis zur Sellerſtraße, von wo ein
ſtarkes Polizeiagufgebot die Demonſtranten mit blanker
Waffe auseinandertrieb. Eine Anzahl Siſtierungen
wurde vorgenommen. Der „V. Z.“ zufolge ſollen einige Demon-
ſtranten leicht verletzt worden ſein.

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus.
Sitzung vom 10. Mai 1912.

Die Tribünen ſind ſehr ſtark beſetzt.
Präſident Freiherr v. Erffa eröffnete die Sitzung um 11 Uhr

15 Minuten.
Vom Juſtizminiſter iſt ein Schreiben eingegangen, in welchem

das Haus um Zuſtimmung zur Strafverfolgung gegen einen Re
dakteur des „Vorwärts“ wegen eines Artikels „Affenkomödie“,
der eine Beleidigung des Abgeordnetenhauſes enthält, erſucht
wird.

Ferner iſt eingegangen der ſchriftliche Einſpruch des
Abg. Borchardt (Soz.) gegen ſeine Ausſchließung von der
geſtrigen Sitzung. Die Beſchlußfaſſung des Hauſes über den
Einſpruch wurde auf den nächſten Montag anberaumt.

Die erſte Beratung des Eiſenbahnanleihegeſetzes wurde fort-
geſetzt.

„Abg. Dr. König (Ztr.) wies darauf hin, daß die linke Seite
des Niederrheins zu wenig mit Bahnlinien ausgeſtattet ſei.

Abg. Dr. Grunenberg (Ztr.) blieb bei der großen im Hauſe
herrſchenden Unruhe unverſtändlich. (Abg. Hoffmann rief: Herr
Präſident, hier iſt nichts zu verſtehen! Der Präfſident ignorierte
den Zuruf.)

Weiterhin wurden zahlreiche Einzelwünſche vorgetragen. U. a.
bejürwortete

Abg. v. Heimburg (Konſ.) eine Bahn Wetzlar-Battenberg.
Abg. Heine (Natl.) wünſchte den Bau einer Oſtweſertalbahn

Holzminden--Hameln und die Erſchließung des Oberharzes.
Abg. v. Puttkamer (Konſ.) wies darauf hin, daß der Strecke

Stettin Danzig immer noch ein zweites Gleiſe fehlt.

die Reiſe nach Karlsruhe angetreten. Die deutſche Kolonie

Abg. Bartſcher (Ztr.) wünſchte weitere Ausgeſtaltung des
Eiſenbahnnetzes im rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriegebiet.

Abg. Dr. Arendt (Freikonſ.) bat um Aufſchluß des Südharzes.
Abg. v. Wenden (Konſ.) trat für den zweigleiſigen Ausbau der

Strecke Stettin--Danzig ein.
Abg. Gyßling (Fortſchr. Vpt.) bat um Ermäßigung ver Zahr-

preiſe für Geſellſchaften von mindeſtens 30 Perſonen.
Abg. Mathis (Natl.) empfahl eine beſſere Verbindung Frank

furt a. O. Dresden.
Abg. Wanke (Fortſchr. Vpt.) wünſchte den Bau einer Rieſen

gebirgsgürtelbahn von Hermsdorf bis Schmiedeberg ſowie beſſere
Verbindung zwiſchen Hirſchberg und Schreiberhau.

Abg. v. Kalkreuth (Konſ.) wünſchte, daß die Bahn Landsberg-
Kroſſen nach Sangan weitergeführt werde.

Abg. Frhr. v. Maltzahn (Konſ.) empfahl den Bau einer Eiſen
bahnbrücke von Stralſund nach Rügen. Was den Trajektverkehr
von Saßnitz nach Schweden betrifft, ſo wäre es zweckmäßiger ge-
weſen, Arkona, das einen eisfreien Hafen hat, zum Ausgangspunkt
zu wählen.

Abg. Tourneau (Ztr.) bat um den Bau der Strecke Worbis-
Groß Bodungen.

Abg. Dr. Gaigalat (Litauer, Hosp. d. Konſ.) wünſchte beſſere
Verbindung von ſeinem Wahlkreis Memel--Heydekrug nach der
ruſſiſchen Grenze.

Abg. v. Hagen-Schilfa (Konſ.) trat für beſſere
dungen für das Eichsfeld ein.

Nach weiteren kurzen Ausführungen der Abgg. Marx (Ztr.)
und Kriege-Bentheim (Freikonſ.) wurde die Weiterberatung auf
Sonnabend 11 Uhr vertagt.

Schluß 414 Uhr.

Deutſcher Reichstag.
Sitzung vom 10. Mai 1912.

Am Bundesratstiſche: Reichskanzler Dr. v. Bethmann Hollweg,
Kriegsminiſter v. Heeringen.

Präſident Dr. Kaempf eröffnete die Sitzung um 1 Uhr 3 Min.
Auf der Tagesordnung ſtanden zunächſt Wahlprüfungen.

Die Wahl des Abg. v. Trampezynski (Pole) wurde ohne Debatte
entſprechend dem Kommiſſionsantrag für gültig erklärt.

Bei der Wahlprüfung des Abg. Heckmann (Natl.) wies Abg.
Sachſe (Soz.) auf ein Wahlflugblatt der chriſtlichen Gewerkſchaften
hin, in dem die Sozialdemokraten als Kirchenſchänder und Ver
leumder hingeſtellt wurden.

Abg. Lic. Mumm (Wirtſch. Vgg.): Man ſollte bei der gegen
wärtigen Geſchäftslage des Hauſes nicht mit unkontrollierbaren
Dingen kommen.

Die Wahl wurde für gültig erklärt.
Es folgte die zweite Leſung der Wehrvorlagen.
Abg. Erzberger (Ztr.) beantragte, mit den Wehrvorlagen den

Militäretat zuſammen zu beraten und am Schluß der Gene-
raldebatte en bloc darüber abzuſtimmen.

Abg. Gans Edler Herr zu Putlitz (Konſ.) als Berichterſtatter
erſuchte um unveränderte Annahme der Wehrvorlagen und um
Annahme des Militäretats nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion.

Abg. Dr. Gradnauer (Soz.): Wir ſind aus grundſätzlicher Auf
faſſung heraus Gegner dieſer Wettrüſtung zu Lande und zu
Waſſer, die alle Nationen ſchwer bedrückt. Auch ſind wir Gegner
des heutigen Heeresſyſtems, welches in erſter Linie für die be
ſitzenden und kapitaliſtiſchen Schichten zugeſchnitten iſt. Die große
Mehrheit dieſes Hauſes iſt bereit, dieſe neuen Laſten zu bewilligen,
obwohl gar kein Gedanke an eine genügende finanzielle Funda-
mentierung vorhanden iſt. Die Parteien gehen daran aufgrund
der Milchmädchenrechnung des Reichsſchatzſekretärs unter Ver
leugnung der früheren prinzipiellen Grundſätze. Sie berufen
ſich auf die Überſchüſſe des letzten Etats. Es hat ſich jetzt heraus-
geſtellt, daß wir uns im Ernſtfalle auf unſere Dreibundgenoſſen
nicht verlaſſen können. Deshalb ſollten wir dringend Verau-
laſſung nehmen, unſer Verhältnis zu andern Völkern, die uns
nützlicher ſein können, zu pflegen. Notwendig iſt es, mit England
in beſſere Beziehungen zu treten. Das iſt entſcheidend für die
Entwicklung in Europa. Das günſtige Verhältnis ſollte aller
dings nicht durch einen Austauſch von Kolonialbeſitz und Kon-
zeſſionen am Perſiſchen Golf geſchaffen werden. Angeſichts der
großen Laſten für die Steuerzahler beantragen wir für die Mann-
ſchaften der Kavallerie und reitenden Artillerie eine zweijährige,
für alle übrigen Mannſchaften die einjährige Dienſtzeit.
Jm Falle der Ablehnung unſerer Reſolution ſtimmen wir für die
Reſolution der Freiſinnigen auf Verkürzung der Dienſtzeit ent-
ſprechend der beſſeren geiſtigen und körperlichen Ausbildung der
Jugend. Die Vorlagen ſind nicht durch die tatſächlich gegebenen
Verhältniſſe begründet, deshalb lehnen wir ſie ab.

Abg. Erzberger (Ztr.): Die ſozialdemokratiſche Reſolution
lehnen wir ab, die freiſinnige dagegen nehmen wir an, da dieſe
Forderung unſeren Prinzipien entſpricht. Wir ſtimmen den Vor-
lagen zu, die unſerm deutſchen Volk und Vaterland die Zukunft
als Großmacht ſichern, deſſen Stärke auch gleichzeitig den Frieden
verbirgt. Die großen Opfer bieten eine größere Friedensgarantie,
und dieſe rechtfertigt die Zuſtimmung meiner Freunde. (Beifall).

Abg. Gans Edler Herr zu Putlitz (Konſ.): Es wäre nicht nötig
geweſen, überhaupt das Wort zu ergreifen, wenn nicht die ſozial-
demokratiſche Reſolution vorläge, die anſtrebt, unſer ganzes
Heeresſyſtem auf den Kopf zu ſtellen. Dies lehnen wir. natürlich
ab. Auch für die freiſinnige Reſolution können wir nicht ſtimmen,
da ſie zu unbeſtimmt iſt. Auf der guten Schulung unſeres Heer
die allein auf einer längeren Dienſtzeit gegründet iſt, beruhte
unſere Stärke. Erhalten wir dieſe, dann können wir getroſt in die
Zukunft blicken
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Abg. Baſſermann (Natl.): Die Abſicht des deutſchen Volkes,
angeſichts der politiſchen Lage ſeine Wehrkraft zu verſtärken, wird
im Ausland ihren Eindruck nicht verfehlen. Man kann nicht leug
nen, daß in Frankreich Kräfte am Wirken ſind, deren Beſtreben
Deutſchland feindlich iſt. Alle großen Kulturländer ſuchen über
ſeeiſche Jntereſſenſphären für den Bevölkerungsüberſchuß. Auch
Deutſchland darf nicht zurückſtehen. Auch nach Durchführung die
ſer Vorlagen ſind wir nicht in der Lage, alle wehrfähigen jungen
Männer mit der Waffe auszubilden, 70 000 Mann bleiben übrig.
Die Erſatzreſerve ſollte durch kürzere Ubungen ausgebildet werden,
das wäre für den Kriegsfall ſehr wichtig und könnte eine Erleich-
terung für die älteren Jahrgänge darſtellen. Die ſozialdemokra
tiſche Reſolution iſt noch nicht durchführbar, namentlich hinſichtlich
der Kavallerie. Das Pferdematerial für die Artillerie muß er
gänzt werden. Zu begrüßen iſt die energiſche Förderung des
Militärflugweſens. Wir ſtimmen der Stärkung unſerer Wehr-
macht zu; wir wollen in unſerer Armee ein gewaltiges Machtmittel
är die Aufrechterhaltung des Friedens und im Ernſtfall auch für
ven Krieg haben. (Beifall).

Abg. Lieſching (Fortſchr. Vpt.): Das Spielen mit dem Kriegs
gedanken in Frankreich iſt nicht ganz unbedenklich geweſen. Wir
ſtimmen deshalb der Vorlage zu. Dann aber begrüßen wir auch
die techniſchen Fortſchritte und die Förderung des Fliegerweſens.
Wir widerſetzen uns aber der Forderung der Landwehrinſpekteure.
Wir hoffen, daß unſere Reſolution möglichſt bald durchgeführt
werde, und erwarten, daß wir jetzt längere Zeit Ruhe vor Wehr-
vorlagen haben werden. (Zuruf bei den Soz.: Bis zum nächſten
Jahr! Heiterkeit.) Aber nicht nur eine ſtarke Wehrmacht, auch
gute Beziehungen zu den anderen Großmächten ſind notwendig für
uns, deshalb hoffen wir auf einen guten Fortgang und Abſchluß
der Verhandlungen mit England. Das wäre eine Wohltat für
beide Länder.

Abg. Dr. Hegenſcheidt (Rpt.): Wir ſtimmen den Vorlagen zu,
ſind aber gegen jede Verkürzung der Dienſtzeit. Wir begrüßen
insbeſondere auch die Vermehrung des Offizierkorps, denn die
Offiziere ſind das Rückgrat unſerer Armee. (Lachen links.) Gewiß,
wir können überhaupt nicht genug Offiziere haben, denn ſie führen
unſere Soldaten ins Feuer und gehen ihnen ſtets als Vorbild
voran. (Bravo! rechts, Lachen und Unruhe bei den Soz.).

Abg. Seyda (Pole): Wir lehnen die Vorlage ab; denn wir ſind
ſtark genug, auch wenn wir von zwei Seiten angegriſſen würden,
den Angriſſ abzuwehren. Sache der Diplomatie iſt es, Koalitionen
gegen uns zu verhindern. Wir Polen werden als Staatsfeinde
angeſehen, wir werden von der Scholle vertrieben. Wenn wir uns
in einer Nachbarprovinz anſiedeln wollen, werden wir als Ein-
brecher ins deutſche Gebiet abgewehrt. Einer Regierung, die hun
derte von Millionen unter Bruch der Verfaſſung zu unſerer Be
kämpfung verlangt, Präſident Dr. Kaempf: Sie dürfen der Re
gierung nicht Bruch der Verfaſſung vorwerfen. Zuruf bei den
Polen: Iſt es aber doch! Große Unruhe) würden wir, wenn
es notwendig wäre, trotzdem die Soldaten bewilligen. Eine ſolche
Notwendigkeit erkennen wir aber nicht an. Beifall bei den
Polen).

Abg. Herzog (Wirtſch. Vgg.): Der Auffaſſung, daß wir ſtark
genug wären, um gegen zwei Fronten kämpfen zu können, können
wir nicht beipflichten. Bewilligen wir möglichſt ſchnell dieſe Vor
lage; das wird vor dem Ausland nicht ohne Eindruck bleiben.
(Beifall).

Kriegsminiſter v. Heeringen: Die verſchiedenen Reſolutionen
auf Verkürzung der Dienſtzeit bitte ich abzulehnen. Wir miiſſen
unbedingt ein gut ausgebildetes Heer haben. Es wäre ſträflicher
Leichtſinn, ſoviel perſönliches Material im Frieden aufzuwenden,
wenn wir im Kriegsfalle ein Fiasko vor dem Feinde erleiden
würden. Eine Herabſetzung der Friedenspräſenzſtärke können
wir, ſolange die jetzigen politiſchen Verhältniſſe in Deutſchland
beſtehen, nicht vornehmen. Wir bedürfen jeden Tag eines ſchlag-
fertigen Heeres. Das wäre nicht möglich, wenn wir mit der ein
jährigen Dienſtzeit zu rechnen hätten. Für die Ausbildung der
Jugend tritt auch die Armee jederzeit ein, aber nur inſofern, als
eine Erleichterung der Ausbildung und nicht eine Verringerung
der Dienſtzeit dadurch angeſtrebt wird. Auch an einem gewiſſen
Maß der Paardeausbildung müſſen wir feſthalten. Eine ſtramme
Ausbildung im Exerzieren iſt nicht ganz zu entbehren; ein Mini-
mum, wie es heute beſteht, muß beſtehen bleiben. Die über-
wiegende Mehrheit des Hauſes iſt mit uns der Überzeugung, daß
eine Verſtärkung des Heeres unbedingt notwendig iſt. Wir
glauben auf dem richtigen Wege geweſen zu ſein. Dieſe Einigkeit
zwiſchen Reichstag und Regierung hat eine beſondere nationale
Bedeutung für das Wohl unſeres Vaterlandes; das möchte ich
für mein Teil hiermit feſtſtellen. (Lebhaftes Bravo!)

Ein Antrag auf Schluß der Debatte wurde gegen die Stimmen
der Sozialdemokraten, Polen und eines Mitgliedes des Zentrums
angenommen.

Abg. Ledebour (Soz.): Ich proteſtiere gegen dieſes Verfahren,
nach den Worten des Kriegsminiſters die Debatte zu ſchließen,
ohne daß es uns möglich geweſen wäre, Kritik an ſeinen Worten
zu üben.

Abg. Häusler (Ztr.): Jch bedaure, daß auf dieſe Weiſe mir das
Wort abgeſchnitten iſt. (Hört! Hört! bei den Sozialdemokraten.)

Die Vorlagen wurden gegen die Stimmen der Sozialdemo-
kraten und Polen in geſonderten Abſtimmungen (Abg. Haaſe
(Soz.) hatte gegen die en bloc- Annahme Einſpruch erhoben) an
genommen. (Bravo!)

Die Reſolution der Sozialdemokraten wurde abgelehnt, die der
Freiſinnigen angenommen.

Damit war die Tagesordnung erledigt.
Nächſte Sitzung heute nachmittag 4 Uhr: Heeresetat (mit Aus

ſchluß der Duellfrage).
Schluß 3 Uhr 37 Minuten.

Zweite Sitzung vom 10. Mai 1912.
Am Bundesratstiſche: Kriegsminiſter v. Heeringen.
Präſident Dr. Kaempf eröffnete die Sitzung um 4 Uhr 5 Min
Auf der Tagesorduung ſtand die zweite Beratung des Militär

etats.
Abg. Stücklen (Soz.): Es iſt mit Gewißheit anzunehmen, daß

die Ausgaben in den nächſten Jahren für das Heer ſich weiter ge
waltig ſteigern werden. Deshalb ſollte auf allen Gebieten mög
lichſt geſpart werden. Am meiſten zu verwerfen iſt die durch die
Bezirkskommandos getriebene Geſinnungsſchnüffelei. Gegen So
zialdemokraten und Polen werden in den Kriegervereinen und bei
ſonſtigen Gelegenheiten die hochnotpeinlichſten Verfahren einge
leitet. Im Falle des Generalarztes Czerny iſt dieſer Herr wegen
ſeines Wahlartikels „Front gegen rechts“ indirekt genötigt worden,
ſeinen Abſchied zu nehmen. Viele andere Reſerveoffiziere wurden
gemaßregelt wegen ihrer Aufforderung, in der Stichwahl ſozial-
demokratiſch zu wählen. Die Offiziere ſollten nicht als unmündige
Kinder behandelt werden. Auch Reichstagsabgeordnete ſollen ge
fragt ſein, ob ſie für Scheidemann oder Bebel als Präſidium ge
ſtimmt hätten. Die militäriſche Kirchendemonſtration

weiſe ZurKirche-Führen der Soldaten verzichten ſollte. Dann
könnte man die Militärgeiſtlichkeit und die Garniſonkirchen ſparen.
A. Patsbam befindet ſich eine ganze Kolonie von Prinzen. Wes

in der,
Luiſenkirche in Charlottenburg zeigt, daß man auf das zwangs

halb kommen die nicht auch einmal nach Stallupönen, um das
ben an der Grenze kennen zu lernen. Das reitende Jägerkorps
ſollte geſtrichen werden. Ebenſo müßte das Offiziersburſchen
weſen geändert werden. Die Arreſtſtrafen in dunklen Zellen ſind
eine mitteſalterliche Tortur. Die gar zu harten drakoniſchen
Strafen im Militärgerichtsweſen müßten anch beſeitigt werden.
Wir ſehen in dem Heer eine Gefahr für den Frieden, wie es der
Bergarbeiterſtreik gezeigt hat, wir ſehen darin eine Gefahr für
das Volk, namentlich hinſichtlich ſeiner finanziellen Belaſtung; des
halb lehnen wir den Militäretat ab.
Abg. Gothein (Fortſchr. Vpt.): Bei der Bewilligung von Reiſe

koſten ſollte ſparſamer vorgegangen werden; ebenſo könnte bei
den Verſetzungen viel Geld geſpart werden. Es liegt kein Grund
vor, den Kommandierenden Generalen die Rationen für die
Reitpferde zu geben, die ſie nicht halten, zumal
ihnen jetzt die Automobile zur Verfügung ſtehen.
Auch bei den Muſikern kann viel erſpart werden. Ganz ungehörig
iſt es, einen Reſerveoffiziersaſpiranten von der Wahl zurückzu
weiſen, nur weil er Jude iſt. Jn Straßburg wurde ein Herr zu
rückgewieſen, obgleich er von ſeinem Regiment zur Wahl vorge-
ſchlagen wurde. Zum wenigſten ſollten einem ſolchen Aſpiranten
die Gründe mitgeteilt werden, damit er ſich eventuell gegen die
unrichtigen Anſchuldigungen verteidigen kann. Das verlangt die
Ehre des deutſchen Volkes.

Kriegsminiſter v. Heeringen: Auf alle Einzelfälle kann ich
jetzt nicht eingehen. Die Zugehörigkeit der Reſerveoffiziere zu den
Kriegervereinen, die keine politiſche Agitation treiben (Lachen
links), iſt durchaus berechtigt. (Bravo! rechts.) Der Fall einer
Verurteilung eines Offiziers wegen ſeiner Zugehörigkeit zu einem
national-polniſchen Verein erledigt ſich dadurch, daß das Urteil
nicht beſtätigt wurde. Eine Kontrolle des Bezirkskommandos über
Nichtteilnahme an dem Kaiſer Geburtstagseſſen iſt unzuläſſig. Das
Agitieren ſeitens der Reſerveoffiziere für die Sozialdemokratie
kann nicht zugelaſſen werden; unſere Armee iſt eine nationale

Einrichtung, beide Dinge laſſen ſich nicht vereinigen. (Sehr richtig!
rechts.) Niemand, der es treu meint, kann dagegen etwas ein-
wenden. Widerſpruch links, große Unruhe.) über den Fall
Czerny habe ich hier ſchon einmal geſprochen. Jhm iſt in keiner
Weiſe nahegelegt worden, ſich penſionieren zu laſſen. Wenn aber
ein Sanitätsoffizier von der Bedeutung des Profeſſors Czerny
einen Artikel ſchreibt, an dem in der Offentlichkeit und gerade in
den unteren Kreiſen Anſtoß genommen wird, dann iſt es natürlich,
daß ſein Vorgeſetzter hier etwas tut. Dieſer bat ihn höflich, dem
nächſt nach Berlin zu kommen, um' mit ihm über den Artikel zu
ſprechen. Czerny tat dies nicht, ſondern reichte ſein Abſchieds-
geſuch ein mit der Motivierung, daß er ſchon ſeit Jahren ſeine
leitende Stellung aufgegeben habe und über 70 Jahre alt ſei. Die
Kriegervereine unterſtehen nicht dem Kriegsminiſter, ſondern dem
preußiſchen Miniſter des Jnnern. Soviel aber kann ich ſagen, daß
ſie nach ihren Statuten in keiner Beziehung ſich politiſch betätigen
dürfen. (Lachen und Widerſpruch links.) Was den Fall in der
Luiſenkirche in Charlottenburg betrifft, ſo gehören derartige poli-
tiſche Vorträge nicht auf die Kanzel. (Sehr richtig! rechts,
Widerſpruch links.) Die Frage, ob die Offiziere, die die Mann
ſchaften aus der Kirche führten, ſtrafbar ſind, unterliegt zur Zeit
noch der Verhandlung vor dem Militärgericht; ich bin daher nicht
in der Lage, mich näher über den Fall auszuſprechen. Verabſchiedet
wird nur derjenige Offizier, der für eine höhere Stelle nicht ge-
eignet iſt. Verſetzungen von Offizieren ſchränken wir nach Mög-
lichkeit ein. Reiſekoſten für Jntendanturräte ſind nötig, weil ſie
ſich oft an Ort und Stelle von dem Stand der Dinge überzeugen

miiſſen. Überanſtrengungen auf Märſchen kommen höchſt ſelten
vor. Gerade die Sorge für die Untergebenen iſt das beſte Kenn
zeichen für den guten Vorgeſetzten. Der Fall in Straßburg, wo
ein Offiziersaſpirant nicht zur Wahl geſtellt wurde, lag nicht ſo,
daß der Herr abgewieſen wurde, weil er Jude war, ſondern ſie
nötigen mich, es zu ſagen weil die Schweſter des Vaters aus
Frankreich ausgewieſen war und ſich weder dort noch ſpäter in
Straßburg der allgemeinen Achtung erfreute.

Abg. Brandys (Pole): Wir beantragen, daß den beurlaubten
Soldaten mindeſtens jährlich einmal freie Fahrt auf Eiſen
bahnen des Bundesgebietes gewährt wird, und daß Reſerviſten
und Landwehrleute nicht zu Saat- und Erntezeiten zu Übungen
einberufen werden. Für polniſche Soldaten ſollten auch polniſch
ſprechende Militärgeiſtliche angeſtellt werden. Wir verlangen
ebenſo als eine nationale Partei angeſehen zu werden, wie die
Konſervativen, das Zentrum und die anderen Parteien; wir ver-
langen aber auch für die polniſchen Soldaten dieſelben Rechte,
welche die deutſchen haben.

Kriegsminiſter von Heeringen: Jch kenne weder polniſche
noch däniſche Soldaten in Deutſchland, ſondern nur deutſche Sol
daten. (Bravo!)

Abg. Werner-Hersfeld (Refpt.): Die Frage der Fremden-
legion iſt immer noch von großer Wichtigkeit. Wir müſſen ein
ſcharfes Augenmerk darauf haben. Bei der Elektriſierung der
Eiſenbahnen ſind die militäriſchen Intereſſen beſonders zu be
tonen. Die Subventionierung des Flugplatz-Unternehmens in
Johannisthal muß ſo gehandhabt werden, daß nicht allgemeine
Intereſſen geſchädigt werden.

Abg. Schulz-Erfurt (Soz.): Ich wünſche, daß der Kriegs
miniſter auch im Ernſtfalle ſo leichte Siege erringt wie heute bei
der Heeresvorlage. Der Kriegsminiſter zeigt ein äußerſt geringes
politiſches Verſtändnis, wenn er die ſkandalöſe Bekämpfung der
Sozialdemokratie in den Krieger- Vereinen national nennt. Ge
ſinnungsſchnüffelei in den Kaſernen verbitten wir uns. Dem
heutigen Syſtem keinen Mann und keinen Groſchen!

Hierauf wurde die Weiterberatung auf Sonnabend
12 Uhr (pünktlich) vertagt.

Schluß mach 734 Uhr.

Ausland.
Der italieniſch-türkiſche Krieg.

„„Reine Phantaſie“.
Die „Agenzia Stefani“ verbreitet folgende Note: „Eine

Berliner Zeitung hat Enthüllungen eines politiſchen Mit-
arbeiters der „Süddeutſchen Monatshefte“, gezeichnet
„Spectator Germanicus“, veröffentlicht, nach denen Jtalien
mit England ein geheimes Abkommen zur Beſetzung von
Rhodos und anderen Jnſeln im Aegäiſchen Meere abge
ſchloſſen habe, während es infolge dieſes Abkommens auf ein.
weiteres Vorgehen gegen die Dardanellen verzichten wolle.
Dieſe angeblichen Enthüllungen ſind reine Phantaſie.“

Aus Rhodos.
Die „Agenzia Stefani“ meldet aus Rhodos: Der Kreuzer

„Duca degli Abruzzi“ iſt nach Aſtropalig und Tarant abge
gangen. An Bord befinden ſich der Vali von Rhodos, deſſen
zwei Sekretäre, der Mudir von Aſtropaliag, zwei türkiſche Beamte,
fünf türkiſche Offiziere, 107 Mann reguläre türkiſche Truppen
und 9 Gendarmen als Kriegsgefangene. Die Dampfer „Europa“

und „Toscana“ ſind nach Neapel abgegangen. Auf der „Toscana“
befinden ſich 14 türkiſche Gendarmen als Gefangene. Seit dem
4. Mai befindet ſich Rhodos im Blockadezuſtand, der an dieſem
Tage dem Vali zugleich mit der Aufforderung zur Uebergabe

Nachdem die Beſetzung der Jnſel vollnotifiziert worden iſt.

endet iſt, wird r Abkommen zwiſchen Admiral Viala
und General glio, um nicht die Intereſſen der Neutralen
zu ſchädigen, von Fall zu Fall den Dampfern die Erlaubnis ge-
er werden, unter Ueberwachung und Leitung des Kommandos

r Beſatzungstruppen im Hafen von Rhodos einzulaufen.

Die Lage in Marokko.
Zur Plünderung der Renſchhauſenſchen Farm.

Die „Köln. Ztg.“ meldet aus Tanger: Die Ausſagen
des hier eingetroffenen eingeborenen Verwalters des vier
Stunden von Larraſch gelegenen Landgutes der Renſch-
hauſenſchen Bodenkulturgeſellſchaft beſtätigen die frühere
Meldung über einen völlig unbegründeten Angriff durch
150 Mann ſcherifiſcher Truppen unter dem Kommando
zweier franzöſiſcher Offiziere auf die Farm, die Plün-
derung der letzteren, die Gefangennahme der eingeborenen
Angeſtellten und deren Mißhandlung durch die Offiziere
ſelbſt. Leute, die unter deutſchem Schutze ſtehen, dar-
unter ein alter Mann, ſind durch franzöſiſche Offi-
ziere mit eigener Hand durch Kolbenſtöße miß handelt
worden. Der Verwalter des Hofes entging dank der War-
nung durch einen Knecht der Gefangennahme. Die franzöſi
ſchen Offiziere hatten Schmähungen gegen ihn ausgeſtoßen
und gedroht, ihn mit ſeinen Ochſen vor den Pflug zu
ſpannen. Ueberhaupt wird neuerdings über die

ſyſtematiſche Vergewaltigung deutſcher Schutzgenoſſen
durch franzöſiſches Militär

lebhaft Klage geführt. Ein Deutſcher, Semſar, wird ſeit
einiger Zeit in Ketten gefangen gehalten, ohne daß ſeine
Freilaſſung zu erwirken wäre. Die deutſche Geſandtſchaft
und die Konſulate tun alles, um die verletzten deutſchen
Jntereſſen zu wahren.

Jn Marrakeſch herrſcht Ruhe.
Jn Marrakeſch, wo 200 Reiter des Mtugiſtammes

angekommen ſind, herrſcht wieder Ruhe. Ein ſcherifiſcher
Tabor lagert ſechs Kilometer von der Stadt entfernt. Seine
Haltung iſt nicht feindlich.

Ein Zwiſchenfall?
Jn Elkſar geht das Gerücht, daß ein Malteſer namens

Engerer, ein ſ paniſcher Schutzbefohlener, von
Fez Briefe überbringen würde, in denen Mulay Hafid ihm
alle Staatsgüter in der ſpaniſchen Zone abtrete.

Revolte überall.
Bei Redaktionsſchluß erhalten wir noch Kenntnis von

folgender Nachricht: Wie ein Telegramm aus Paris meldet,
hat ſich nach den neueſten Berichten aus Marokko die Lage
dort erheblich verſchlechtert. Alle Stämme
revoltieren.

r

Demiſſion des niederländiſchen Marineminiſters.
Marineminiſter Wentholt hat um ſeine Entlaſſung nach-
geſucht.

Kus Nah und Hern.
Jm Spionageprozeß gegen den Kupferſchmied Böllert wurde

der Angeklagte vom Reichsgericht wegen Rückfalldiebſtahls und
verſuchten Verbrechens gegen S 3 des Spionagegeſetzes zu
4 Jahren Zucht haus und fünf Jahren Ehrverluſt ver-
urteilt. Außerdem wurde auf Zuläſſigkeit der Polizeiaufſicht er-
kannt. Fünf Monate der Unterſuchungshaft wurden angerechnet.
Nach der Verkündung des Urteils bekam der Angeklagte einen
Anfall von Raſerei. Er ſprang über alle Tiſche und
wollteſich durch das Fenſter ſtürzen. Es gelang nur
mit Mühe, ihn zu bändigen. Nachdem er kurze Zeit be-
ſinnungslos auf dem Fußboden gelegen hatte, geriet er
wiederum in Raſerri und konnte nur mit Gewalt
ab geführt werden.

Generalſtreik der Reederei-, Hafenarbeiter uſw. Wie der
„Duisburg-Ruhrorter Zeitung“ gemeldet wird, iſt am 9. Mai
in einer Verſammlung des Deutſchen Transportarbeiter-Ver-
bandes für Montag der Generalſtreik beſchloſſen worden. Es ſoll
nunmehr das Perſonal der ſüddeutſchen und holländiſchen
Reedererien ſowie das der einzelnen Boots- und Schiffs-
beſitzer die Arbeit niederlegen. Ferner beabſichtigen angeb-
lich die Hafenarbeiter, die Kranmaſchiniſten und
die Werftarbeiter an allen Hafenplätzen am
Montag die Arbeit niederzulegen.

Folgenſchwere Exploſion an Bord. AchtMann ertrunken. Auf dem Dampfer „Snorre“, von Odde
bei Hardanger mit Düngermitteln nach Stettin unterwegs, iſt am
geſtrigen Freitag um 2 Uhr nachmittags vor Kullen eine Explo
ſion erfolgt. Acht Mann, darunter der Kapitän, er-
tranken, fünf wurden gerettet und nach Kopenhagen gebracht.

Die Hochwaſſerkataſtrophe in Tirol. Jm Unterinntal iſt
das Waſſer noch immer im Steigen begriffen, nach zwölf-
ſtündiger Unterbrechung hat der Regen wieder eingeſetzt. Jn der
Gegend um Kitzebühel ſind viele Felder mit Geröll bedeckt
und Wege zerſtört. Jn Fieberbrunn drohen Häuſer einzu-
ſtürzen, die Straße iſt kilometerweit fortgeriſſen. Geſtern früh
iſt Militär nach Fieberbrunn abgegangen, auch Brixental hat
geſtern militäriſche Hilfe erhalten.

CLetzte Telegramme.
Die Sammlungen für die Nationalflugſpende.

Berlin, 11. Mai. Die Sammlungen für die Nationalflug-
ſpende haben, trotzdem ſeit der erſten Veröffentlichung des Auf-
rufs noch nicht drei Wochen verfloſſen ſind, bereits mehr als
zwei Millionen Mark ergeben.

Eine halbe Million Brandſchaden.
Düſſeldorf, 11. Mai. In der Mühle und den Fabrikräumen

der Bergiſchen Kraftfutterwerke wütete geſtern es
Brand. Der
Million Mark.

Ein Kampf mit einer Zigeunerbande.
Schmalkalden, 11. Mai. Jm Nachbarorte Grumbach ver

übten Zigeuner bei einem Gaſtwirte und dem Bürgermeiſter
Einbrüche. Faſt um die gleiche Zeit hatten drei Jäger im
Petersgrund einen Zuſammenſtoß mit Zigeunern. Mehrere
Schüſſe wurden auf ſie abgegeben. Die Jäger erwiderten das
Feuer, und es wurden etwa 100 Schüſſe gewechſelt. Schließlich
zogen ſich die Zigeuner zurück.

angerichtete Schaden beträgt etwa eine halbe
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Ein ganz gefährlicher Wurherer.
München, 11. Mai. Nach fünftägiger Verhandlung wurde

ein Hausbeſitzer, der ſeinen Opfern bis 350 Proz. Wucherzinſen
abgenommen hatte, zur höchſten zuläfſigen Strafe von fünf
gahren Gefängnis und 15000 Mark Geldſtrafe
verurteilt.

Zur Exploſion an Vord des Dampfers „Snorre“,
Kopenhagen, 11. Mai. Der mit einer Ladung Dünger auf

der Reiſe von Chriſtiania nach Stettin durch eine Exploſion zer
ſtörte norwegiſche Dampfer „Snorre“ brach, bevor er ſank, in
zwei Teile. Mehrere Leute der Beſatzung wurden hoch
empor geſchleudert und fielen ins Waſſer zurück. Ueber
zie Urſache der Gxploſion erzählen Ueberlebende, der
Steuermann habe Ratten bis unker Deck verfolgt und dort
ein Streichholz angezündet; die durch den Dünger entwickelten
Gaſe wären darauf ſo furchtbar explodiert, daß das Schiff
puchſtäblich in die Luft geflogen ſei.

vörſen und Handelsteil.
Produkten- und Warenmärkte.

Getreide, Hülſenfrüchte, Futtermittel.
Berlin. 10. Mai. Amtliche Notierungen der

produktenbörſe.) Weizen per 1000 kg. Jnl. 230--231
ab Bahn. Normalgewicht 755 g. Jnländ. lt. Probe
Abnahme im Mai 230.75--231,00 --230,75 Abnahme im
uli 226,76 bis 227,50 Abnahme im September

207,60 bis 207,75 Abnahme im Oktober 207,25 bis
207,50 Roggen für 1000 kg. Jnländ. 199--200
ab Bahn. Normalg. 712 g. Abnahme im Mai 200,75 bis
200,75 Abnahme im Juli 199,00--198,75--199,00
Sept. 178,00-177,50-178,00, Okt. 177,75-177,60-277,76 Hafer
für 1000 kg. Normalgewicht 450 g. Mai 202,75--203,00
Abnahme im Juli 202,25--203,00 Abnahme im September
bis 177,50 177,75--177,25 Abnahme im Oktober bis

Mais für 1000 Kg (ohne Angabe der Provenienz,)
Abn. im Juli A. Weizenme hl per 100 Kg'brutto einſchl.
Sack ab Bahn und ab Speicher. Nr. 00 26,50--29,50 feinſte
Marken über Notiz bezahlt. Roggenmehl Nr. 0 und 1: 23 20
bis 25,60 Abnahme im Mai Abnahme im Juli

Abnahme tm Sept. Rüböl für 100 kg mit
Faß in Mark. Abnahme im Mai 66,00 Abnahme im Oktober
67,40

Frühmarkt. (Amtliche Notierungen.) Berlhin, 10. Mai
Weizen loko ab Bahn und frei Mühle, 230—-231 Abn. Mai

Abnahme im Juli bisAbn, im Sept. Okt. A. Roggen loko 200--201
Abnahme im Mai bis A, Abnahme Juli bisAbn. im Septembr 179,50--179,25 AC, im Okt. A.

Gerſte leichte inländiſche Futtergerſte 197,90--202,00
ſchwere do. 203,00--211,00 ruſſiſche und Donau leichte 198,00
bis 201 do. ſchwere 202--205 A. frei Wagen und ab Bahn.
Hafer, inländ. märk, meckl., vomm., poſ.,, ſchleſ. fein 213--217,
do, mittel 209--212 do. gering 206--208, alter ruſſ. ſeiner

bis mittel 206 bis 211 rin 203 bis 205 C.
Lieferung Dez. Mai A. ab Wagen und ab Bahn,
Mais, amerikaniſcher mixed 189 bis 192 do. abjſallender
185--188 runder 187--193 do. abfallender A.
türk. und ſerb, A. frei Wagen. Erbſen, inländ.
Futterware, mittel 181 188 ruſſiſche do. 181-188 feine
Taubenerbjen 189--200 Viktorigerbſen kleine Koch
erbſen frei Wagen und ab Bahn. Weizenmehl 00
loko 26,50--29,50 Roggenmehl 0 u, 1 loko 23.20 bis
25,70 A. Weizenkleie grobe 14,60--15,00 ACc, feine 14,60
bis 15,00 Roggenkleie 14,75--15,00 Bohnen bt8

M Linſen
Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.

Magdeburg, 10. Mai. Prima Kartoffelmehl und Stärke,
prompte Lieferung in Mengen von 10000 kg Parität frei Magdeburg,
neito Kaſſe. Preis 33,25--33,75 Mk. Tendenz feſt.

Berlin, 10. Mai. Kartoffelſtärke und Kartoffelmehl 34,00 Mk.,
feuchte Stärke Mk.

Spiritus.
Nordhauſen, 10. Mai. Branntwein 35 Vol. ſür 100 kg

(104--105 Ltr.) 86,50--87,50 Mk., Branntwein 40 Vol. für 100 kg
(105-106 Ltr.) 97,00--98,00 Mk. per loko ohne Faß ab Brennerei
nach Angabe der Vereinigung Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten,
E. V., durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 10. Mai. Spiritus ruhig, Mai 32,25 G.,
MaiJuni 31,75 G., JuniJuli 31,75 G.

Paris, 10. Mai. Spiritus ſchwach, Mai 63,50, Juni 64,00,
Juli-Auguſt 64,25, September Dezember 53,25.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 10. Mai. Rüböl loko 71,50, Oktober 71,00.
Hamburg, 10. Mai. Rübsl feſt, loko verzollt 68,00.
Amſterdam, 10. Mai. Leinöl ſehr feſt, loko 45 Juni 44,

Juni- Auguſt 43, September Dezember 397
Paris, 10. Mai. Rüböl ruhig, Mai 75,75, Juni 75,75,

Juli-Auguſt 75,75, September- Dezember 76,00.
Zucker.

W. Hamburg, 10. Mai. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88
Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg, per 50 Kilo:
per Mai 13,05, per Juni 13,17 per Juli 13,25, per Auguſt 13,35,
per Oktbr.Dezbr. 11,05, per Januar-März 11,10. Tendenz: matt.

W. London, 10. Mai. Rüben Rohzucker 88 Mai 13 ſh.
0 gehand., ruhig, Javazucker 96 prompt 13 ſh. 6 Verkäufer ruhig.

Wolle und Banumwolle.
Bremen, 10. Mai. Baumwolle, ruhig.

loko 60,50 Pfg.

Antwerpen, 10. Mai. Wolle. La Plata-Kammzug Type B.
Mai 5,65 Käufer, Februar 5,52 Käufer. Tendenz Behauptet.

Liverpool, 10. Mai. Baumwolle. Umſatz 8000 Ballen,
davon für Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz: Stetig.

Amerikaniſche middling Lieſerungen Ruhig. Per Mai 6,31,
per MaiJuni 6,31, per Juni-Juli 6,83, per Juli-Auguſt 6,34, per
Aug. Sept. 6,33, per Sept.Okt. 6,30, per Okt,Nov. 6,28, per Nov.
Dez. 6,27, per Dez.Jan, 6,26, per Jan.Febr. 6,26.

Tiere und tieriſche Produkte.
Magdeburg, 10. Mai. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht

und Viehhof. Auftrieb: 69 Rinder und zwar 10 GOchſen,
25 Bullen, 34 Färſen u. Kühe, 2 Freſſer, 119Kälber, 143Schafvieh uſw.,
1075 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht. Ochſen:
a) vollfleiſchige ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes, die noch nicht
gezogen haben (ungejocht) b) vollfleiſchige ausgemäſtete im Alter
von 4--7 Jahren e) junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete und
ältere ausgemäſtete ä) mäßig genährte junge und gut genährte
ältere Bullen: a) volffleiſchige ausgewachſene höchſlen
Schlachtwertes b) vollfleiſchige jüngere e) mäßig
genährte junge und gut genährte ältere A. Färſen und
Kühe: a) vollfleiſchige ausgemäſtete Färſen höchſten Schlachtwertes

vollfleiſchige ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis
zu 7 Jahren c) ältere ausgemäſtete Kühe und wenig gut ent
wickelte jüngere Kühe und Färſen mäßig genährte Kühe
nud Färſen e) gering genährte Kühe und Färſen
Gering genährtes Jungvieh (Freſſer) A. Kälber:
a) Doppellender feinſter Maſt b feinſte Maſtkälber
e) mittlere Maſt- und beſte Saugkälber geringe Maſt- und
gute Saugkälber 45--53, e) geringe Saugkälber 35- 44 .4. Schafe

Upland middling

b) ältere Maſthammel, geri
Schafe mäßig genährte
bis Schweine: a) Fettſchweine über 150 Kg Lebendg

(Stallmaſtſchafe) a) Maſtlämmer und jüngere Maſthammel bis 41,
e Maſtlämmer und gut genährte junge

mmel und Schafe (Merzſchafe) n
ew

(Schlachtgewicht vollfleiſchige von 120--150 kg Lebenogew.

56 58 770--72), c) vollfleiſchige von 100--120 kg
Lebendgew. 54--86 (Schlachtgew. 68—-69), vollfleiſchige von 80 bis
100 kg Lebendgew. 52--54, (Schlachtgew. 65—-68), vollfleiſchige
unter 80 kg Lebendgew. 50--52 (Schlachtgew. 63--655, unreine
Sauen Lebendgew. 51--54 (Schlachtgew. 64—-68), g) geſchnittene Eber
Leben 40 48 (Schlachtgew. 50 60) A. Die Schlachtgewichtspreiſe

für ne verſtehen ſich unter e eines Taraabzuges
evon 20 e Lebendgewichtepreis umgerechnet. Beträge von 50

und darüber ſind nach oben, die unter 50 3 nach unten abgerundet.
Verlauf und Tendenz: mittel. Ueberſtand: 30 Rinder,
10 Kälber, Schafe, Schweine.

Neueſte Handels-Depeſchen.
W. RewYork, 10. Mai. Roter Winter-Weizen loko 123

per Mai 122, per Juli 118 per Septbr. 1138/,, per Dezbr.
Mais per Mai per Juli per Sept.
Getreidefracht nach Liverpool 3

ſ. Ziehung 5. Klasse 226. Königl. Preuss. Lotterie
Ziehung vom 10. Mai 1913 vormittags.

e Nummer sind rwelAuf Jede gerogen eolck hohe Gewinne goefallund war je einer auf do Lose gleicher Nummer in len welden
Ahbtollungen I und r

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern in
Klammern beigefügt,

(Ohne Gewähr.) (Nachdruck verboten.27 112 17 514 18 779 823 1015 [6500] 221 [600] 362 [1000)] 438
692 915 55 [3000] 2210 509 636 711 40 801 3007 236 53 314 55
88 439 566 781 891 4116 89 207 22 42 70 362 [1000] 63 640 846
63 910 42 78 5222 42 422 42 [1000] 84 568 885 94 984 [1000] 6030
249 [3000] 74 896 506 37 61 785 805 32 7042 145 73 210 465 560
98 606 29 787 878 999 8004 174 843 86 440 62 71 564 [1000] 634
883 969 9109 25 36 225 393 407 [1000] 624 700 842 76 78

10106 200 425 96 611 724 54 [1000] s13 o89 11060 02 156 407
509 53 [10 000] 737 875 952 79 12231 316 [500] 424 13028 [s500]
88 143 [500] 336 447 96 6551 75 643 990 143652 460 538 6138 782 887
15087 130 396 [500] 761 811 926 [1000] 94 I500] 16023 112 62
3656 489 855 903 17016 67 404 511 710 [1000] 18002 21 107 221 36
42 89 447 54 513 28 826 69 921 192309 323 64 470 744 74 ſ500] 81
829 969 74 [1000]

20024 201 95 879 424 83 6587 855 84 945 21202 321 86 93 836
935 42 [3000] 22010 143 490 559 648 727 904 23004 420 545 607
737 832 907 40 24034 202 316 [500] 601 56 319 s85 25240 76 83
95 309 73 401 35 [3000] 561 760 26185 209 53 386 606 841 928 89
27043 138 53 357 776 [1000] 78 9832 93 28121 306 507 991 29139
52 79 406 [3000) 618 40 97 375

80051 117 67 263 85 334 75 501 95 673 706 31115 24 52 [1000]
90 360 [1000] 90 557 608 720 79 [1000] 32064 217 333 35 89 552
80 600 730 65 800 42 99 33182 258 65 373 443 525 57 [500] 668
792 857 [500] 948 97 [1000) 34081 108 906 36 35143 251 68 51000]
334 66 94 408 9 70 532 65 [500] 704 21 24 811 36171 507 [1000]
713 821 917 37108 70 230 90 311 [3000] 404 15 598 383147. 50 362
714 63 843 944 39069 637 ſ6500] 44 787 800 89 944 ſ 500]

40080 ſ3000) 295 ſ[500] 314 39 [1000] 78 413 81 521 25 850
75 701 [8000] o 823 41002 35 328 85 477 672 990 42033 42 344 507
82 636 722 29 901 43026 561 624 [1000] 872 940 44141 75 93 249
311 400 597 655 779 896 918 45172 224 323 430 [500] 537 97 789
98 870 907 12 35 46116 67 76 300 36 64 65 542 54 657 [500] 925
47168 [1000] 230 s0 811 s59 631 86 710 30 48122 [500] 263 581
83 94 800 924 61 [1000] 49033 4650 96 544 710 817 [3000] 912 73 94

50007 219 [1000] 30 73 321 [1000] 491 533 763 51018 72 [1000]
260 63 338 405 5109 48 [1000] 62 602 92 791 894 971 52236 304 540
e 99 [1000) 668 70 810 18 53112 o6 [500] 214 401 66 729 [s00

4011 330 604 841 65 912 69 55071 294 302 10 24 73 470 501 [500
80 52 692 761 6831 [500] 918 39 561409 72 2858 [500] 267 [s500] 507 31
766 [3000] 76 923 45 B7025 [3000] 66 84 89 380 490 538 895 952
k577; 78 109 257 [1000] 412 78 91 556 653 827 46 47 68 919 20 27
59111 ſs00] 69 475 585 690 716 35 818 36

60000 145 93 203 62 471 526 28 72 759 61100 256 380 423 633
827 95 911 62199 312 413 [8000] 81 558 [10 000] 736 92 875 921
40 632065 72 455 557 740 50 [600) 838 99 904 64044 81 199 680 93
817 920 74 65020 34 109 83 243 89 488 517 [3000] 658 636 43 [1000]
784 66151 2096 3834 491 605 764 80 99 996 67023 415 665 722 813
971 68030 224 79 300 29 533 646 80 711 70 836 56 [1000] G9090
ſ5000] 553 709 825

70055 161 226 57 384 454 [1000] 509 683 746 71152 350 405
590 72020 865 90 167 217 35 93 334 591 [500] 682 983 762 63 957
82 [600] 73132 [1000] 40 268 329 95 715 41 862 64 99 74008 77
248 394 612 22 46 [500] 88 98 [3000] 793 [1000] 905 75122 215 40
335 [500] 70 403 81 97 574 755 981 76109 67 [500] 231 336 470
585 613 33 [1000] 42 776 89 854 74 984 77015 126 211 31 465 72
[3000] 98 560 860 78199 [3000] 247 62 481 510 73 87 632 [1000]
3 53 82 936 79104 29 44 257 86 325 86 429 536 673 78 777

80143 46 78 298 490 [3000] 575 790 [1000] 380 946 69 81092
[3000) 386 741 76 [500] 82120 36 207 [3000)] 518 [500] 68 628 626
B3005 128 258 89 380 421 547 809 94088 284 61 65 [500] 358 471

I Ziehung 5. Klasse 226. Königl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 10. Alai 1912 nachmittags.

und war je elner auf die Lose glelcher Nummer in den beiden
Auf jede gerzogene Nummer sind zwei gleich hohe Gewinne goefallen,

Abtellungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern in
Klammern beigefügt,

(Ohne Gewähr.) (Nachdruck verboten.)241 316 661 87 753 1073 263 328 491 578 903 83 2000 [500]
138 391 424 545 647 68 735 3081 126 85 363 89 [1000] 405 49 526
832 929 4083 141 59 64 86 373 89 431 39 94 660 719 [600] 61 99 962
5007 17 263 86 379 457 671 [500] 77 735 61 861 918 51 6193 212
304 [1000] 405 523 55 715 [1000] 861 902 49 70686 [1000] 185 303
S r [500] 871 8196 220 409 595 674 995 9126 85 347 459
693 732 4

1008s6 301 66 456 63 538 746 73 [500] 837 [3000] 43 64 922
69 97 11007 577 671 723 811 12020 122 260 [3000] 350 63 420
706 83 13147 59 [1000] 211 31 407 11 38 98 531 52 91 924 14120
81 300 68 667 7965 15043 241 341 43 97 419 636 882 [1000] 957
1G016 [3000] 150 236 94 642 738 805 [3000] 98 904 17060 182 496
18135 57 89 214 38 [600] 376 91 462 593 643 766 74 960 19189
220 318 36 522 [1000] 823 38 923

20060 73 117 246 445 668 86 731 83 908 21077 233 552 665
748 92 807 961 [500] 22155 223 325 473 (1000] 726 822 948 72
[3000] 23164 283 [500] 383 46 508 35 38 718 954 24093 94 189 308
3000] 586 652 717 32 930 25132 66 339 97 502 66 710 26039 63
82 108 32 250 301 616 71 [500)] 767 880 911 271654 93 97 247 76 362
431 544 602 83 [1000] 821 913 268298 303 38 55 64 561 1600] 611
768 75 813 64 981 29016 70 176 204 469 [500] 663 74

30004 7 74 181 208 77 [1000] 511 63 644 66 701 904 45 71
81005 11 69 [1000] 97 227 53 94 [1000) 536 85 95 97 708 892
994 32346 70 450 [500] 531 47 78 609 81 [1000] 704 827 906 12 [1000)]
14 71 J33031 [500] 179 300 40 [10000] 46 55 65 703 17 994 34147
500] 71 513 78 94 749 868 933 95 35003 307 [3000] 634 801 5 9

088 495 803 931 74 93 37040 81 282 [1000] 91 391 558 602 7
20 75 38093 148 [500] 201 42 43 [500] 391 6682 704 846 88 932 93
30034 74 91 119 293 345 55 96 824 33 937

40068 116 [500] 251 376 596 925 41046 84 192 93 219 13 481
586 608 829 959 42197 235 446 47 701 43108 317 428 86 509 22
735 868 942 48 64 [3000] 44119 54 385 411 [500] 601 713 827 55
58 45026 705 [6000J 926 70 46012 22 [1000] 89 91 160 304 526 765
803 42 55 47042 126 [500] s908 658 48170 244 380 412 710 52
77 938 49175 580 729 33 963 [3000)] 98

50160 254 68 308 661 829 89 [500] 51188 223 344 [3000] 438
54 505 16 818 921 65 52060 1465 83 201 48 [1000] 316 476 545 708
53217 97 [1000] 380 403 [3000] 62 8738 [1000] 54040 179 312 53
65 532 45 54 856 948 74 55066 67 79 124 201 577 658 64 93 705 64
811 92 994 SG060 80 349 79 648 887 57040 105 [500] 39 463 727
35 [1000] 62 954 85 58033 [1000] 223 396 511 49 81 96 676 [3000)]
92 780 946 59077 [600] 81 87 197 292 386 402 581 669

282 428 569 611 7651 [38000] 929 6G1123 241 75 567 88 737
620095 [3000] 173 523 59 [500] 511 819 67 79 93 972 G3018 47 93
222 79 320 6502 711 86 [1000] s596 G64000 134 80 237 479 628 99 774
934 47 G50s56 184 583 809 26 49 66118 29 62 279 301 602 [1000]
793 873 910 86 6G7000 14 1765 983 204 641 714 42 854 66
G8116 233 722 36 69030 48 104 291 419 28 39 ſ6500] 74 622 718
37 [500] 810

72 47 76 167 243 606 933 71122 224 40 65368 51 95 97 8683
9683 726665 723 851 73063 72 83 99 179 206 9 378 452 581 96 658
822 915 74061 ſ500) 236 464 905 872 903 75097 185 287 431 532
668 98 714 76296 363 ſ500] 418 [3000] 623 840 96 77010 149 239
91 450 785 890 90 78087 368 457 562 618 719 28 88 98 811 34
79157 61 75 285 69 342 51 [1000] 80 431 61 505 92 699 950 77

80120 255 74 320 22 67 70 540 660 745 [500] 57 [10 000] 885
331 82 907 59 81204 358 [1000] 61 [600] 617 33 703 872 82120 313
444 53 93 677 89 847 83279 393 487 548 75 638 781 834136 369 516
774 806 949 85014 126 226 57 362 [500] 481 649 [3000] 383014 209
400 23 [1000ſ648 728 655 800 87039 188 200 431 601 [500] 78 768
955 88128 81 366 87 626 61 750 820 38 89046 92 116 62 71 465
525 604 804 [3000] 34

W.

Mehl 4,50.

1000]

W. Chieago, 10. Mai.
per Sept. 108 Mais ver Mai 81, per Juli 76, per Sept. 757/5.

W. New-York, 10, Mai. Petroleum Standard white in New
York 8,60, do. in Philadelphia do. in Refined Caſes 10,50, do.
Credit Balances at Oil City 1,55. Kupfer 15,40--18,70.

Wetzen per Mai 118, per Juli 1127,,

W. New-York, 10., Mai. Schmalz Weſternſteam 11,00, Rohe
und Brothers 11,40.

Waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
ESiehe auch die Waſſerſtandsberichte in der erſten Ausgabe.)

Straußfurt 9. Mai 1.10, 10. Mai 1.10. Grochlitz
066, 0,85. Nebra Obp. 2.00, 2.06. Nebra Untp.
1.36. 1.40. Brückenp. 0.82. 0.86. Köſen 0,50, 0.68,

Weißenfels Untp. 0,26, 0.08. Trotha 1.28, 1532. Als
leben 0.75, 0.78. Vernburg 0,30, 0.31. Calbe Obp.

32, 1.33. Calbe litp. 0. 15, 0,15. Griſehne 0.04, 0.02.
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558 [6500] 627 50 [1000] 62 754 907 85002 59 140 227 84 89 477 79
576 680 [600] 86068 ſ500] 90 [3000] 141 320 95 630 38 65 86 899
931 38 88 87231 40 440 85 640 727 8686 943 59 83413 40 65 542 752

6842 89029 74 101 209 22 29 83 541 622 727 33 47 79 817 913
90O169 71 236 332 6506 32 91004 25 370 594 740 [3000] 802 21

o002 923826 [1000] 488 559 95 96 627 92 701 47 63 78 877 93167
435 43 52 640 56 88 713 18 49 94229 745 840 95078 [1000] 346
61 610 37 656 924 48 96054 64 [1000] 144 93 291 364 95 509 643 772
838 77 981 [1000] 97163 474 519 70 611 (500] 751 68 [500] 817
98067 o8 264 493 572 [1000] 606 830 54 99028 97 156 356 401 14
34 630 318 35 932 86

100006 11 99 115 865 412 98 541 45 603 34 736 932 92 101083
[500] 116 312 404 570 868 981 102158 2689 497 801 75 903 103228
51 307 [S00] 80 [3000] 426 521 693 803 4 [3000] 69 973 104031 141
96 240 63 [3000] 328 63 84 449 75 622 957 93 105007 15 82 86

463 545 74 7938 866 106146 384 91 770 992 107510 [s500] 56 787
535 3 75 108246 72 552 843 109160 302 [1000] 427 532 71 790

5 110328 6592 956 111023 51 195 464 871 [3000] 112090 194
545 54 86 619 44 785 817 992 113015 98 151 308 18 86 603 87 782
o8 821 976 114034 173 206 351 [500] 575 77 638 90 795 853 115006
[500] 194 656 94 [1000] 825 966 116008 161 [1000] 67 207 9 87
90 [500] 323 44 62 82 627 727 45 46 930 85 ſ500] 117114 29 394 485
[1000] 632 847 80 907 38 118179 267 80 407 [500) s98 654 785 86
[500] s68 912 73 77 92 119102 208 333 53 71 590 654 [1000] 70
91 731 ſ600] s06

120163 262 [3000] 77 348 417 [1000] 596 638 702 121063 323
403 571 649 [500] 907 28 122002 227 366 [1000] 86 427 48 71 580
607 [1000] 977 123227 36 342 6569 834 77 124068 [500] 97 106 217
89 [500] 395 541 605 69 986 1251083 20 205 317 462 6516 53 706 25
126636 s06 336 127081 142 228 [600) 331 35 474 544 660 1281092
210 11 60 323 77 [1000] 548 655 80 708 879 [1000] 900 129448 648
[1000] 711 43 44 818 97

130066 o5 110 47 [3000] 311 90 534 830 131041 73 353 448
634 [600] 51 703 996 132292 455 66 85 685 750 133010 91 500
122 33 310 514 20 134016 21 143 486 [500] 7837 845 9838 135567 769
871 955 136028 132 269 418 [1000] 532 11000] 785 964 1373093 811
46 [500] 907 67 138035 155 58 59 61 256 402 35 70 538 6783 836 925
30 73 93 139031 203 [500] 358 769 940

140089 91 160 206 92 415 31 33 710 979 141519 652 790 366
902 142114 [1000] 283 320 40 567 605 856 143031 282 88 407 575
778 871 931 144161 573 655 36 755 78 903 [1000] 145036 143 62
555 660 63 87 726 980 146016 53 75 107 62 72 [1000] 349 95 441
147054 [500] 38 309 557 693 758 909 [3000] 148052 181 204 433 45
74 149139 [6500] 260 370 429 52 676 847 55 81 927

1501689 [1000] o8 309 77 84 494 688 971 151438 681 777 94
[1000) 979 [1000] 152019 103 29 69 422 [500] 81 797 8809 908 52
153260 ſs00] 729 51 811 75 929 154014 4s5 [1000] 64 145 236 91
416 534 639 722 28 29 8456 53 945 155250 419 608 34 87 702 891
156172 233 362 623 63 898 9790 157050 108 34 82 303 440 592 637
86 706 21 78 809 58 [500] 87 158306 439 44 48 72 87 526 27 72 92
665 96 787 910 159073 350 595 641 [500] 833 [500] 712 914 31

160132 93 [500] 825 31 161073 122 27 301 638 662 879 962
162275 385 415 525 52 [500] 624 738 804 46 163007 41 127 [5000]
372 [500] 428 623 52 782 54 931 164257 74 338 488 570 755 91 803
ſs00] 38 991 165276 26 [3000] 498 547 69 79 90 91 638 41 933
166192 276 300 70 95 451 520 841 903 51 167048 ſ1000] 203 74 463
574 680 [3000] 742 90 168277 80 352 77 452 91 653 ſ500] 797
169022 165 85 227 320 585 893 933 77

1760067 164 276 423 29 602 13 60 811 59 92 983 171137 499
618 [1000] 703 96 8376 87 172163 297 411 578 82 632 40 69 95 806
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